
20

Evangelische Allianz

Ich will dich unterweisen   
und dir den Weg zeigen,

den du gehen sollst;
ich will dich mit meinen 

Augen leiten.
Psalm 32, 8

Mit Gott unterwegs: weil er mich sieht und hört, dürfen wir Gott unsere Anliegen nennen, 
unsere Not vor ihm vertrauensvoll aussprechen. Wir dürfen unsere Ängste ablegen und 
beim himmlischen Vater zur Ruhe kommen. Zu diesem persönlichen Gebet möchten wir 
Sie und Euch erneut wieder einladen. Wir wollen in Dank und Fürbitte die Anliegen unse-
rer Kirchengemeinden und darüber hinaus Gott offenbaren. Das ist auch das Anliegen der 
„Deutschen Evangelischen Allianz“. Sie versteht sich u. a. als eine große Gebetsgemein-
schaft. Mit unseren Gebeten dürfen wir ein Teil dieser großen Gebetsgemeinschaft sein.

Christus-Kirchengemeinde 
Hollen

 ➣ Für das Angebot des Konfirmandenun-
terrichtes im KU-8 und im KU-4 sind wir 
dankbar. Wir bitten Gott darum, dass es 
für diese jungen Menschen eine gesegne-
te Zeit sein möge.

 ➣ Wir danken für die Möglichkeit zur Durch-
führung eines weiteren Alpha-Glaubens-
kurses und für das Angebot eines Ehekur-
ses. Wir bitten Gott um gute Impulse und 
Wachsen im Glauben an Jesus Christus. 
Um den Segen Gottes für die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer beten wir.

 ➣ In unsere Fürbitte wollen wir das Allianz-
wochenende mit aufnehmen, beginnend 
am Freitagabendabend, 13.09.24, mit dem 
Referat „Was ist los im Heiligen Land?“ und 
weiter mit dem Gottesdienst am Sonntag, 
den 15.9.24, um 10.00 Uhr, mit dem Super-
intendenten i. R. Gerd Bohlen.

 ➣ Die geplanten Mutmachtage Ende Okto-
ber mit Pastor Timmermann (Baptistenge-
meinde Leer) wollen wir in unsere Fürbit-
te schon jetzt mit aufnehmen. Wir bitten, 
dass das Wirken des Heiligen Geistes 
Gottes durch Jesus Christus an diesen 
besonderen Tagen erfahrbar ist.

 ➣ Unsere Kindergottesdienstarbeit liegt uns 
besonders am Herzen. Wir bitten Gott da-
rum, dass dieses Angebot für die Eltern 
und für die Kinder eine Herzensangele-
genheit werden möge und viele Kinder 
den Weg in die Gemeinschaft mit den Kin-
dern des Kindergottesdienstes finden.

 ➣ Wir sind dankbar, für die Jungschar-, 
Teeny- und Jugendkreisarbeit. Für diese 
wichtige Arbeit in unserer Kirchengemein-
de bitten wir für unsere Jugend, dass sie 
in der gegenwärtigen Jugendarbeit mit 
Gott unterwegs sind und dabei Gottes 
Gegenwart erfahren.
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Evangelische Allianz
Gemeinschaft Detern
Danke:

 ➣ für alle Bewahrung auf den Sommerfrei-
zeiten in den vergangenen Wochen

 ➣ dass wir von Wetterextremen verschont 
geblieben sind

 ➣ für die Glaubensfreiheit in unserem Land

 ➣ für unser Bildungssystem

 ➣ für unsere medizinische Versorgung.               

Bitte:
 ➣ dass die biblischen Inhalte der Sommer-
freizeiten in den Herzen der Teilnehmer 
Wurzel schlagen

 ➣ um einen liebevollen Umgang der Christen 
untereinander 

 ➣ dass kranke und trauernde Menschen 
nicht vergessen werden

 ➣ um Erkenntnis der Wichtigkeit sowie Aktu-
alität der Bibel

 ➣ dass die Woche der Begegnung im Sep-
tember für unsere Gemeinschaft und un-
sere Mitglieder zum Segen wird

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Augustfehn

 ➣ Wir danken für die große Vielfalt an Alters-
gruppen, die in unserer Gemeinde ein Zu-
hause hat.

 ➣ Wir danken für die Spielkreise, die sich un-
ter der Woche in unseren Räumen treffen 
und für alle offen stehen.

 ➣ Wir danken für den Kindergottesdienst, in 
dem viele Kinder Woche für Woche mit Je-
sus vertraut gemacht werden.

 ➣ Wir danken für die Jungschararbeit und 
ganz besonders für zwei gelungene Zelt-
lager im Sommer.

 ➣ Wir danken für eine aktive und motivierte 
Jugendgruppe, die sich Woche für Woche 
am Sonntagabend trifft.

 ➣ Wir danken für unsere NOA-Frauenaben-
de, an denen sich mehrmals im Jahr viele 
Frauen begegnen und über den Glauben 
ins Gespräch kommen können.

 ➣ Wir danken für unsere Männer-Gruppe 
und unsere Männer-Hauskreise, die im-
mer wieder besondere Aktionen planen 
und geistliche Impulse setzen.

 ➣ Wir danken für unser Café 60+, das Monat 
für Monat ein Anlaufpunkt für viele Men-
schen aus der Gemeinde und unserem Ort 
darstellt.

Stephani und Bartholomäi- 
Kirchengemeinde Detern
Lobe den Herrn meine Seele und vergiss 
nicht, was er dir Gutes getan hat.

Wir danken:

 ➣ für das gute Miteinander in unserer Kir-
chengemeinde

 ➣ für alle, die am Gemeindebrief mitwirken

 ➣ für die segensreiche Arbeit mit Kindern, 
Jugendlichen und älteren Menschen

 ➣ für die erholsame Zeit in den Ferien

 ➣ für alle, die sich um Kranke und Verletzte 
kümmern wie Ärzte, medizinisches Perso-
nal und unsere Feuerwehr

Wir bitten:

 ➣ für die Wahlen in der USA, dass sich die 
demokratischen Werte in der Welt durch-
setzen

 ➣ dass sich durch diplomatische Bemühun-
gen Lösungen im Nahen Osten finden las-
sen

 ➣ um deinen Segen für alle Gottesdienstbe-
sucher, ehrenamtliche und hauptamtliche 
Mitarbeiter

 ➣ dass dein WORT uns allen immer wieder 
Kraft und Mut schenkt!
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Allianz-Wochenende 13.–15. Sept. 2024
Freitag, 13. Sept., 19.30 Uhr – 
Gemeindehaus Hollen
„Was ist los im Heiligen Land?“

Vortrag von Sup. i.R. 
Gerd Bohlen, Leer

Die Lage im Heiligen 
Land war immer schon 
angespannt und prekär. 
Aber seit dem schreck-
lichen Angriff der Ha-
mas am 7. Okt. 2023 
ist die Welt in Israel und 
Palästina aus den Fu-
gen geraten. Das erfüllt uns mit Sorge.

Der Vortrag zeigt die tragische Geschichte 
des Volkes Gottes und die Lage des paläs-
tinensischen Volkes auf.

Nach einer kleinen Pause gibt es Gelegen-
heit, zu diesem Thema Fragen an den Re-
ferenten zu stellen.

 

Sonntag, 15. Sept., 10 Uhr – 
Kirche Hollen
Thema: „Die Psalmen – Lieder- und Ge-
betbuch der Juden und Christen“

Gottesdienst mit Sup. i.R. Gerd. Bohlen & 
P. Johann Goudschaal

Musikalisch wird der Chor „Zwischentö-
ne“ aus Detern den Gottesdienst mitge-
stalten.

Der Kindergottesdienst (mit Kinderbetreu-
ung) trifft sich ab 9.45 Uhr im Gemeinde-
haus.

Kinder in armen Verhältnissen zu Weih-
nachten eine Freude machen.

„Jeder kann mithelfen!“
Sei es durch einen Karton packen, durch 
Stricken von Socken, Häkeln von Mützen, 
oder durch Geld und Sachspenden.

Es können auch einzelne Teile wie z.B. 
Pullover, Shirts, Mützen, Strumpfhosen, 
Unterwäsche, Spielzeug, Puzzle, Schular-
tikel, usw. gerne abgegeben werden.                     

Neuwertige kleine Kuscheltiere (bis 20 cm) 
nehme ich auch gerne an.

Weitere Informationen im Netz unter: 
www.die-samariter.org/mitpacken

Info und Abgabe (zwischen 6. und 13. No-
vember) bei

Helga Frerichs, Am Bargacker 5, 26670 
Uplengen-Hollen

Telefon 04489-1505 oder 0151-26094101 
(gerne auch per Whats App)

Weihnachten im Schuhkarton 2024


